
 

Häufige gestellte Fragen zum Thema Leihmutterschaft 

 

> Wir möchten darauf hinweisen, dass unsere Erfahrungen und 
Informationen für die Ukraine und der Firma BioTexCom aus Kiew gelten. 

>>> Die Homepage/Facebookseite und der Ratgeber sollen als Hilfe und 
Unterstützung angesehen werden. Ebenso als Mut-Macher, da die Meisten 
von uns einiges durchgemacht haben. 

>>> Für weitere Infos, auch zu anderen Ländern, sind wir gerne bereit 
unsere Kontakte spielen zu lassen und nachzufragen, aber alles können wir 
auch nicht beantworten.  

Vielen Dank für Euer Verständnis. 

 

1.  Wie lange hat es beim ersten Kontakt gedauert bis eine Antwort kam? 

Wir haben den Kontakt per E-Mail gesucht und die erste Antwort kam auch relativ schnell 
innerhalb von 24 h. 

 

2. Warum haben Sie sich für Kiew bzw. BioTexCom entschieden? 

Wir haben von BioTexCom aus einer Fernsehsendung erfahren, wo ein Paar den Weg 
erfolgreich mit BioTexCom gegangen ist. Wir haben dann Kontakt zu dem Paar 
aufgenommen. Sie haben uns während der gesamten Zeit beraten, unterstützt und unsere 
gefühlten 1000 Fragen beantwortet. Das gab uns ein sicheres Gefühl und somit haben wir 
uns für BioTexCom entschieden.  

Weitere Punkte waren die viel geringeren Kosten im Gegensatz zu Ländern wie z.B. den 
USA (damals noch 30.000€) und das man nach Kiew auch mit dem Auto anreisen kann.  

Außerdem waren zu dem Zeitpunkt nicht so viele Kinderwunschkliniken in der Ukraine 
bekannt und schon gar nicht viele vertrauenswürdige! Da BioTexCom auch sehr viel 
Werbung betrieben hatte, haben wir uns ausgerechnet, dass man sich dann keinen -
schlechten Ruf leisten kann!  

 

3. Kann jeder das Angebot der Leihmutterschaft wahrnehmen? 

Nein, in der Ukraine können das nur verheiratete heterosexuelle Paare in Anspruch nehmen. 

 

 

 

 

 



4. Welche Dokumente benötigt man für die Leihmutterschaft? 

Folgende Dinge braucht man für den Aufenthalt/Besuch in der Ukraine: 

- gültigen Reisepass 

- gültigen Ausweis 

- Heiratsurkunde 

- ärztliches Attest (vom Hausarzt oder Gynäkologen) das man als Frau keine Kinder 
bekommen kann 

Die Frau benötigt ein ärztliches Attest, das sie auf natürlichem Weg keine Kinder bekommen 
kann. Petra hat das bei ihrem Hausarzt ausstellen lassen. Das heißt, es muss nicht 
unbedingt der Frauenarzt sein. Es kann passieren, dass sich Ärzte auch weigern dieses 
Attest auszustellen, da sie Angst haben, dass sie damit ihre Zulassung verlieren, weil es in 
Deutschland nicht erlaubt ist. 

 

5. Was benötigt man für den Aufenthalt / Reise in der/die Ukraine? 

- im Ausland gültigen Handyvertrag und funktionierende mobile Datennutzung 

- Übersetzer (Handbuch) 

- Anreise mit dem Auto: Grüne Versichertenkarte speziell für die Oststaaten inkl. Ukraine 
(gibt es bei eurer KFZ Versicherung) 

Grenzübergänge inkl. Wartezeiten: http://www.reiseportal-ukraine.com/de/anreise-in-die-
ukraine-bus-auto-bahn.html 

https://granica.gov.pl/index_wait.php?p=u&c=t&v=de&k=w 

- gültiger TÜV/AU 

- Einheimische Währung, da man mit dem Auto nicht sofort einen Geldautomaten ausfindig 
macht (Flughafen kein Problem) > Durchfahrt Polen Euro kein Problem! 

Währungsrechner: https://www.umrechner-euro.de/umrechnung-griwna 

- 1. Rate für das jeweilige Angebotspaket. Sollte man sich nicht bei dem ersten Gespräch 
entscheiden, kann man die Verträge unterschrieben auch per Mail an BioTexCom schicken 
und die Rate überweisen.  

 

6. Wie lange hat es vom Vertragsabschluss bis zur Geburt gedauert? 

Wir haben den Vertrag mit BioTexCom Ende Juli 2015 abgeschlossen. Emmy wurde dann 
Ende  August 2016 geboren. Also insgesamt 13 Monate, was ein überschaubarer Zeitraum 
ist und wenn man einiges für das Kind vorab erledigen muss gar nicht so lange. (z.B. 
Umzug/Auto Anschaffung) 

 

 

 

http://www.reiseportal-ukraine.com/de/anreise-in-die-ukraine-bus-auto-bahn.html
http://www.reiseportal-ukraine.com/de/anreise-in-die-ukraine-bus-auto-bahn.html
https://granica.gov.pl/index_wait.php?p=u&c=t&v=de&k=w
https://www.umrechner-euro.de/umrechnung-griwna


7. Welches „Paket“ haben Sie gewählt? 

Wir haben das Paket xx für 30.000€ gewählt. Dieses Paket gibt es jetzt nicht mehr. Es 
werden aktuell zwei Pakete mit Kind Garantie angeboten. Einfach mal auf die Internetseite 
schauen und für sich das passende aussuchen.  

Dienstleistungen von BioTexCom: http://www.leihmutter-schaft.de/dienstleistungen/ 

 

8. Haben Sie eigene Eizellen verwendet? 

Nein aufgrund des Alters von Petra war uns das nicht möglich und wäre uns auch zu 
unsicher gewesen. Soweit wir wissen bietet BioTexCom ab einem gewissen Alter der Frau 
für die Paare auch nicht mehr die Garantie Pakete an.  

 

9. Besteht die Möglichkeit eigene Eizellen zu verwenden? 

Ja es gibt bei BioTexCom auch ein Angebot/Programm mit eigenen Eizellen. Die 
Altersgrenze ist und leider nicht bekannt. 

BioTexCom gibt aber für ihre Eizellspenderinnen ein maximales Alter von 30 Jahren vor, der 
Durchschnitt liegt bei 26 Jahren. 

Zudem hat die Klinik als Altersgrenze für Empfängerinnen von gespendeten Eizellen 50 
Jahre festgesetzt. 

 

10. Wie wählt man die Eizellspenderinnen aus? 

Die Eizellspenderinnen werden anhand einer Datenbank ausgewählt. Die Zugangsdaten 
haben wir damals "vor" unserem ersten Gespräch bei  BioTexCom bekommen.  

 

11. Was erfährt man über die Eizellspenderinnen? 

In der Datenbank sieht man Fotos und Beschreibungen der Spenderinnen wie z.B. Name, 
Alter, Gewicht, Größe, Augenfarbe, Hauttyp, Haarfarbe, Kind ja/nein (wenn Kind dann mit 
Foto), verheiratet ja/nein, Job und Interessen. Daraus kann man sich ein eigenes Ranking 
erstellen. 

Mittlerweile gibt es wohl auch Kurzvideos zu den Spenderinnen. 

 

12. Ist eine Eizellenentnahme schmerzhaft? 

Nein, die Entnahme erfolgt unter Vollnarkose und ist vollkommen schmerzfrei. 

 

 

 

 

http://www.leihmutter-schaft.de/dienstleistungen/


13. Was erfährt man über die Leihmutter? Gesundheit, Bildung, Lebensverhältnisse? 
Ist eine ausreichende ärztliche Betreuung gewährleistet? 

Über die Leihmütter erfährt man gar nichts, außer dass sie alle bereits ein gesundes Kind 
haben müssen und sie dürfen nicht verheiratet sein. Da der Großteil der Bevölkerung in der 
Ukraine sehr arm ist, kann man davon ausgehen, dass der Großteil der Leihmütter ebenfalls 
aus ärmlichen Verhältnissen stammt und das Ganze als lukrativen Job betrachten.  

 

14. Kann man sich eine Leihmutter aussuchen? 

Nein, darauf hat man keinen Einfluss. Die Agentur wählt die Leihmutter anhand der 
Merkmale der Auftraggeber. 

 

15. Kann man Kontakt während der Schwangerschaft zur Leihmutter aufnehmen?  

Ein Kontakt ist bis zum Ende des 3. Monats nicht möglich, da es ja immer sein kann, dass 
die Leihmutter das Kind verliert. Danach kann man die Leihmutter kennenlernen. Verbinden 
könnte man dies zum Beispiel mit einem Besuch bei einem späten Ultraschall, wie Petra es 
bei uns getan hat. Petra ist zum Anfang des 7. Monats in die Ukraine geflogen und hat da 
unsere Leihmutter kennengelernt. 

 

16. Ist die Leihmutter direkt schwanger geworden? 

Ja, bei uns ist die Leihmutter direkt schwanger geworden. Es gibt da aber unterschiedliche 
Fälle. 

 

17. Haben wir Garantie auf ein Kind? 

Ja, BioTexCom gibt eine Garantie (bei dem Paket mit Eizellspende), dass man mit einem 
Kind nach Hause fährt. Sollte es zu Komplikationen kommen oder die Leihmutter verliert das 
Kind, so wird für den nächsten Versuch eine neue Eizellspenderin und eine neue Leihmutter 
genommen.  

Verliert die Leihmutter das Kind nach der 12. Woche bekommt sie eine Entschädigung von 
2000 € (so war es jedenfalls bei uns). 

 

18. Wie haben Sie das finanzieren können? 

Das ist privat, aber wir hatten viel Rückhalt durch die Familie. 

 

19. Muss man das Geld an einem Stück bezahlen? 

Nein, man kann eine Ratenzahlung machen. Die letzten Raten sind bei Abholung des Kindes 
und Aushändigung der Papiere fällig. Es ist möglich, dass Geld zu überweisen, das kostet 
aber zusätzliche Gebühren. 

 

 



20. Wie oft muss man in die Ukraine reisen? 

Also einmal zum Vorgespräch, dann (sollten die Spermien nicht eingefroren werden) noch 
mal zum Termin der Spermienabgabe (ob man bis zur Punktion bleiben muss wissen wir 
nicht, da Saschas Spermien eingefroren wurden und wir somit nicht Vorort sein mussten) 
und dann zur Abholung. Man kann auch, wenn man möchte, zwischendurch hinfliegen um 
die Leihmutter kennen zu lernen und beim Ultraschall dabei zu sein. Petra hat das z.B. 
getan. (siehe Video) 

 Notwendige Aufenthalte also drei, obwohl zur Spermienabgabe muss nur der Mann dort 
sein. 

Das ist aber der optimale Fall. Es gibt Fälle wo man aufgrund von gescheiterten Versuchen 
an die zehn Mal in die Ukraine reisen musste. 

 

21. Wie erfolgt die Anreise? 

Normalerweise mit dem Flugzeug. Es gibt verschiedene Airlines die nach Kiew fliegen. Nicht 
immer sind es direkt Flüge. Petra ist einmal von Dortmund aus mit Wizzair geflogen.  

Eine andere Möglichkeit ist die Reise mit dem Pkw. Diese sollte aber gut geplant sein und ist 
mit einer Übernachtung gut zu schaffen. Wer etwas von dem Heimatland seines Kindes 
sehen möchte, dem raten wir auf jeden Fall die Fahrt mit dem Pkw. Zudem ist man vor Ort 
um einiges unabhängiger. 

  

22. Müssen wir uns in Kiew um irgendetwas kümmern? Müssen wir ein Hotel buchen? 

In Kiew wird man durch die Firma BioTexCom rundherum versorgt. Wenn Sie mit dem 
Flugzeug anreisen, dann werden sie direkt am Flughafen abgeholt und in das Hotel oder 
eine andere Unterkunft gebracht. Dort gibt es drei Mahlzeiten am Tag und zwischendurch 
kann man sich in der Küche (bei Appartement/ Häusern) bedienen. Zudem gibt es Fahrer, 
die man auch mit Einkäufen beauftragen kann, Problem ist hier nur sehr oft die 
Kommunikation/Verständigung. 

Informationen erhält man von den "Hausdamen" per Telefon, auch hier ist die Verständigung 
öfters etwas problematisch oder direkt durch die Ansprechpartner der entsprechenden 
Länder per Telefon/E-Mail. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



23. Wie erhält man die Informationen rund um die Schwangerschaft meines Kindes 
durch die Leihmutter? 

Man erhält die Informationen über E-Mail. Dort kann man zwischendurch auch Fragen 
stellen.  

Die erste Nachricht ist, dass eine passende Leihmutter gefunden wurde. Dann das Datum 
der Punktion für die nächste Anreise und danach der Tag des Transfers. Dann beginnt das 
Warten auf die positive Nachricht, dass die Leihmutter schwanger ist. (Bei uns war das kurz 
vor Weihnachten).  

Danach erfolgt bei jeder Untersuchung in der Klinik ein ärztlicher Bericht mit 3D Fotos und 
sogar Videos. 

Es kann sein, dass Daten und Uhrzeiten nicht immer stimmen und man denkt, dass man 
evtl. betrogen wird. Aber auch bei uns hatten wir arge Bedenken und es war zum Schluss 
alles gut.  

Wundert euch nicht, wenn ihr nicht sofort antworten per E-Mail erhaltet. Einmal sind sie sehr 
ausgelastet, aber auch ist die ukrainische Mentalität eine andere. Dort ist es eher kommst du 
heute nicht, dann kommst du morgen und es kann dauern..... Es macht dann auch keinen 
Sinn, wenn man andauernd schreibt und nervt, dann dauert es meistens noch länger. 

 

24. Wie erfolgt die Abholung? Wie lange dauert der Aufenthalt bis zur Ausreise mit 
meinem Kind? 

Uns wurde im Vorfeld gesagt das der Aufenthalt in Kiew 3-4 Wochen dauern kann. Wir 
hatten einfach nur ein wenig Pech, da unsere Leihmutter nach der Geburt operiert werden 

musste (Thrombose) und nach kurzer Zeit noch mal an dem anderen Bein. Somit konnte sie 
die Dokumente nicht unterschreiben. Auch hat es bei uns mit den Dokumenten beim 
Justizministerium länger als bei anderen gedauert, da es aufgrund vieler Entlassungen zu 
Engpässen kam. 

 Was wir aus den Erzählungen von anderen Paaren wissen ist, das 4 Wochen wohl 
realistisch sind. Bei manchen dauert es auch nur 3 Wochen. Wie auch immer muss man sich 
das genau überlegen und den Aufenthalt mit der Arbeit etc. koordinieren. 

Es kommt auch darauf an wann man den Termin bei der Botschaft bekommt. Zudem kann 
es sein, dass die Mitarbeiterin in der Botschaft gerade im Urlaub ist. Da es nur eine 
Mitarbeiterin gibt, die sich um das Thema kümmert, kann es zu einem verlängerten 
Aufenthalt kommen (so war es jeden Fall bei uns. Ob es inzwischen mehr Personal dort gibt 
wissen wir nicht). 

Deutsche Botschaft in Kiew: https://kiew.diplo.de/ua-de/service/-/1228774 

Derzeitige zuständige Mitarbeiterin: 

 

https://kiew.diplo.de/ua-de/service/-/1228774


 

25. Wer steht alles in der Geburtsurkunde? 

In der ukrainischen Geburtsurkunde stehen die Wunscheltern. Damit kann man auch die 
Behördengänge in Deutschland erledigen. ! 

!!! Hier gilt aber, dass wir nur für uns sprechen können >  Niedersachsen Hannover & Celle!!! 
!!!Wir wissen von anderen Paaren, das es nicht immer so ist. Also bitte nicht 
verallgemeinern!!! 

Man kann in Deutschland die ukrainische Geburtsurkunde nachbeurkunden lassen. Dieses 
haben wir bei unserem zuständigen Standesamt gemacht. Es hat bei uns etwas gedauert. 
Aber am Ende haben wir eine deutsche Geburtsurkunde bekommen in der steht dann der 
Vater und die Leihmutter als Eltern drin (nach deutschem Recht ist die Frau die Mutter, die 
das Kind geboren hat). Erst nach der Stiefkindadoption bekommt man eine Urkunde in der 
z.B. wir beiden als Eltern drin stehen.  

 

26. Habe ich ein Anrecht auf Elternzeit/Elterngeld? 

Ja, Elternzeit und Elterngeld verläuft wie mit einem in Deutschland geborenen Kind. Da die 
Adoptivmutter "normalerweise" die Erziehung übernimmt, kann sie auch Elternzeit und 
Elterngeld beantragen. Beim Vater läuft es ganz normal. Wenn man die Elternzeit im Vorfeld 
der Geburt beim Arbeitgeber beantragen will, dann muss man auf die 7 Wochen Frist achten. 

Alle Infos zur Elternzeit: https://www.elternzeit.de/ 

 

27. Anrecht der Mutter auf eine Hebamme? 

Als die Frau die das Kind zu Hause betreut, hat man bei den gesetzlichen Versicherungen 
auch einen Anspruch auf eine Hebamme - genauso als wenn man das Kind selber 
bekommen hätte. Petra ist privat versichert. Wir haben uns eine Hebamme gesucht und sie 
war ein paar Mal bei uns und hat uns unterstützt. Auch schon einmal bevor wir nach Kiew 
gefahren sind. Die Rechnung haben wir dann eingereicht und auch erstattet bekommen.  

 

28. Habe ich Anrecht auf Kindergeld? 

Ja, das Kindergeld kann der leibliche Vater ganz normal beantragen. 

 

29. Habt Ihr von der Leihmutterschaft irgendjemanden im Vorfeld erzählt? 

Ja aufgrund unserer vielen Fehlgeburten und Rückschlägen haben wir unser Vorhaben in 
der Familie und den engsten Freunden erzählt. 

 

 

 

 

https://www.elternzeit.de/


30. Was habt ihr eueren Arbeitgebern erzählt, wohin ihr bei der Abholung fahrt? Wie 
habt ihr das beruflich geregelt?   

Bei Petra war es unproblematisch, weil ihr letzter Arbeitsvertrag kurz vor der Geburt 
ausgelaufen war und sie diesen nicht verlängert hat. 

Sascha hat es ziemlich lange geheim gehalten und es ca. ein halbes Jahr vor der Geburt 
seinen Vorgesetzten (Beamter) erzählt, um die Planung inkl. Vertretung zu managen. 

Seine Vorgesetzten waren sehr offen dafür und es gab überhaupt keine Probleme. Er wurde 
für den Zeitraum freigestellt und hat vorher und nachher dafür Überstunden gemacht, sodass 
er sein Zeitkonto wieder ausgleichen konnte.  

Erst nach der erfolgreichen Rückkehr hat er das Thema dem Kollegium mitgeteilt. 

Ein Tipp: Mit Ehrlichkeit kommt man in dieser Sache "meistens" am weitesten. 

 

31. Wie ist das Sorgerecht geregelt? 

Das Sorgerecht wird in der Botschaft geregelt. Nach Deutschem Recht besteht die 
Möglichkeit des alleinigen Sorgerechts durch die Mutter oder beider Elternteile. 

Natürlich wählt man das geteilte Sorgerecht. Nach einigen Wochen wird die Leihmutter, wie 
im Vertrag geregelt, ihr Rechte abtreten und danach hat der Mann das alleinige Sorgerecht. 
Diese Unterlagen bekommt man ca. 3 Monate nach der Geburt des Kindes von BioTexCom 
zugeschickt (bei uns mit UPS). 

!! Das ist sehr wichtig für die Rückkehr in Deutschland. Die jetzige Mutter darf keine 
Verträge etc. für das Kind abschließen!! BITTE denkt daran. 

 

32. Muss ich mein Kind als Mutter anschließend adoptieren? 

Die "Adoptivmutter" kann ihr Kind dann adoptieren (Stiefkindadoption). Natürlich ist es kein 
Muss, aber aufgrund der rechtlichen Frage und den oben aufgeführten Problemen beim 
Abschluss eines Vertrags sehr sinnvoll. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



33. Welche Unterlagen/Dokumente brauche ich für die Adoption? 

In unserem Fall handelt es sich um den Landkreis Celle und kann nicht auf andere 
Landkreise übertragen werden. Folgende Dokumente sind durch die zukünftige 
Adoptivmutter einzureichen: 

- Geburtsurkunde 

- Heiratsurkunde 

- Ärztliches Adoptionsfähigkeitsattest (Hausarzt/Kinderarzt) des Kindes 

- Ärztliches Adoptionsfähigkeitsattest (Hausarzt) der Adoptivmutter 

- polizeiliches Führungszeugnis für Adoptionszwecke (Gemeindeverwaltung) der 
Adoptivmutter 

- Meldebescheinigung mit Staatsangehörigkeitsvermerk (Gemeindeverwaltung) des Kindes 

- Meldebescheinigung mit Staatsangehörigkeitsvermerk (Gemeindeverwaltung) der 
Adoptivmutter 

 

34. Wie schnell klappt eine Adoption? Kann es Probleme geben? 

Leider haben wir von sehr vielen Paaren gehört, dass es in Deutschland oft zu Problemen 
bei der Adoption kommen kann. Fast in jedem Landkreis und Bundesland  gibt es andere 
Vorgaben, Anforderungen  und Auslegungen. Das bedeutet, dass unsere Abläufe und 
Schritte nicht auf andere zu übernehmen sind. Je nachdem wo ihr lebt ganz es besser und 
schlechter laufen. 

Wir haben sogar von Schikanierungen gehört, dass die zukünftige Adoptivmutter mit banalen 
Dingen abgelehnt wurde oder einen Haufen weiterer Dokumente anfordern und besorgen 
sollte. 

Es gibt hierbei keinen Masterplan. Man kann es natürlich auch für sinnvoll halten sich an 
einen Anwalt zu wenden der einen unterstützt und berät. 


